Intelligenz Blatt 
ir das Großherzogthum Posen. 


Nes 184. Dienſtag, den 2. Auguſt 1836. 


Angekommene Fremden ore 30. Juli. 
Herr Juſpektor Bechmann aus Grünthal, Hr. Guts b. v. Jaraczewski aus 
Luͤpno, l. in No. 243 Breslauerſtr.; Frau Einwohnerin Roßeiſzewska aus Ware 


ſchau, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Gutsb. v. Kalkſtein aus Pfarsfie, l. in No. x 


St. Martin; Hr. Gutsb. v. Grabowski aus Buczki, Hr. b. Cronſtein, Rittmeiſter 
im "ten Huſ.⸗Regt. und Hr. Schönfärber Viertel aus Rogaſen, l. in No. 384 
Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Wollowiez aus Winna ¢ Hr. Gutsb. v. Rozuowski aus 
Polen, L in No. 394 Gerberſtraße⸗ : 
sso ATI : 

„Herr Jugenieue⸗Lleut. Burchard aus Berlin, Hr. Gutsb. Zahn aus Turo⸗ 
wo, J. in No. 99 Halbdorf; Hr. Maurermeiſter Kerber und Hr. Gaſtwirth Grano⸗ 
wich aus Schmiiegel, I. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Gutsb, v. Bronikowski aus 
Pozarowo, Hr, Gutsb. o. Zoltowski aus Kafinowo, l. in No. 243 Breslauerſtr.; 
Hr. Gutsb. Waſulewski aus Grzymyskaw, Hr. Gutsb. Salkowski und Hr. Reg.⸗ 
Aſſeſſor Salkowski and Opatowek, Hr. Lewandowski, ehem. Friedensrichter aus 
Wollſtein, J. in No. 154 Vuͤttelſtr.; die Hr. Schauspieler Goldammer, Brenck 
und Körner aus Rogaſen, L in No. 83 St. Martin; die Hrn. Kaufl. Markuſe, 
Landſchoff und Krakau ans Schwerin / W., die Hrn. Kaufl. Iſrael und Kas kel aus 
Ryczywök, Hr. Gutsb. Alexander aus Neuſtadt / W., l. in No. 20 St. Adalbert; 
Hr. Gutsb. Bladowski aus Viernatkf, Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus Brodnica, 
J. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Radziminski aus Rybno, Hr. Paͤchter 


Joachimowicz aus Malatzkow, l. in No, 391 Gerberſtr. Hr. Aſſeſſor Mollard 


aus Berlin, Hr. Handl.⸗Reiſender Schilling aus Stettin, Hr. Gutsb. v. Skorzewski 
m. Crerniejewo, Hr. Gutsb. v. Twardowski aus Sczuczyn, l. in No. 1 St. 


Martins Frau Guess, Borzeska aus Popowo, L in Noy 384 Gerberſtr.; Hr⸗ 


— 


A 
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Te 


Gute. Grof, o. Gees und Hr. Guts, een aus Gratz, Hr. Gutsb. 


"Brysfi ous G Cetekwiea, sah ee Së Ze 


Se, lm 7ten Det, ag aus Berlin, J. in No. 165 


H 


1) Bekanntmachung. Auf den 
Antrag des Landſtallmeiſterſts Major v. 
Brinken, werden alle diejenigen, welche 
an die Kaſſe des Koͤniglichen Poſenſchen 
Land⸗Geſtuͤts zu Zirke für die Zeit vom 
1. Januar 1834 bis ultimo Dezember 
1835, fo wie an die Poſenſche Landgeſtuͤts⸗ 
Wirthſchafts⸗Amts⸗Kaſſe bis zun 2 5ten 
Juni 1835 aus irgend einem Rechts⸗ 
Grunde Anfprüce zu haben vermeinen, 
hierdurch öffentlich aufgefordert, ihre ete 


wanigen Anſprüche jetzt gleich bei dem 
Landſtallmeiſter Major v. Brinken in 


Birfe, ſpaͤteſtens aber in dem am 17. 
Augu ft c. Vormittogs 19 Uhr vor dem 
Referendarius Espagne in unferem Gee 
richts⸗Locale anſtehenden Termine anzu⸗ 
melden und nachzuweiſen, widrigenfalls 
die Glaͤubiger ihrer Anforderungen an die 
obengengunten Kaſſen für verluſtig er: 


klärt und blos an die Perſon desjenigen 


verwieſen werben ſollen, mit ac? fie fone 
frabirt haben. 


Poſen, den 11. April 1836. ~ 


Königliches Oberland esgericht, 
J. EE 


AAA 


der 


gus Slopanowo, Hr. v. Treskow 
llhelmsſtraße. 


— — — — 


Obwieszczenie, Na Wniosek Ma- 
jora Ur, Brinken koniuszego kraio- 
wego, wzywamy ninieyszém publi- 
cznie wszystkich tych, ktörzy do 
Krol. Kassy kobylarni kraiowey w 
Sierakowie z czasu od 1. Siycznia 
1834, do ostatniego Grudnia 1835, 
iako teZ i do Kréi, Kassy Ekonomii 


‚kobylarni Poznariskiey do dnia 25¢o0 


Czerwea 1835 z iakichkolwiek badd 
prayczyn prawpych pretensye mieë 
aby mniemane swe pretensye 
iuszego* Majors Ur. Bri "ken 
w Sierakowie zaraz, a naypdézéniéy 
w terminie na daieg 17. Sierpnia 
r. b. zrana o godzinie iptéy przed 
Referendaryuszem Espagne yz na · 
czonym, wzamku naszy sadowym po- 
dali, i takowe udowodmili, ; gdyZ 7 
razie przedwnym © ferzyciele z pre- 
tensyami swemi do wzwyZ wymie- 
nionych Kass oddaleni i do osdb 
‚tych odestani byé maiz, 2 Moremt 
kontrakt zawarli. 

Poznan, dnia tr. Kwietnta 1836, 
Krol. Giédwny Sad Ziemiane 

‘oki, I. . ! 


4 
e — 


2) Nothwendiger Verkauf. 2 


Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Frauſtadt, am 21. Juni 1836. 
Das in der Stadt Frauſtadt unter No. 
266 belegene Haus, abgeſchaͤtzt auf 50 


Rithlr, zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 


ſchein und Bedingungen, in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 14. 
Oktober 1836 Vormittags 9 Uhr an 
ordentlicher Gerichts- Stelle ſubhaſtirt 
werden. 5 

Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. SE 


3) Oeffentliche Vorladung. Nach⸗ 


ſtehende verſchollene Perſonen und deren 
etwanige Erben und Erbnehmer, als: 
10 der Schuhmachergeſelle Carl Gott⸗ 
lob Kober aus Rakwitz, Sohn der 
Schuhmacher Carl Gottlob und 
Anna Roſina Koberſchen Ehelente, 
welcher im Jahre 1805 oder 1806 
auf die Wanderſchaft gegangen, 
und etwa im Jahr darauf zu Ham⸗ 
burg krank geweſen ſeyn ſoll und 
deſſen bekanntes Vermögen ſich auf 
25 Rthlr. beläuft; ; 


2) 


Catharina Burſztynſchen Eheleute, 
deſſen Vermögen 8 Rthlr. beträgt, 
aund der vor etwa 30 Jahren zum 
Militair ausgehoben worden ſeyn 
ſoll; e SE e 


der Hyacint Burſztyn aus Klein⸗ 
Poſemukel, Sohn der Martin und 
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5 Sprzeda! koniecina, 
Sad Zjemsko-mieyski v 
W schowie, duiagt.Czerwceal 836. 


Dom w miescie Wschowie pod, 


Hczbg 266. polozeny, oszacowany na 
50 Tal., welle taxy.mogacéy by& 
przeyrzaney wraz z wykazem hypo- 
teezuyıni warunkami w Registraturze, 
ma byé dnia 14. PaZdziernika 
1836, przed poludniem o godzinie 
9 w mieyscu zwykläm posiedzen Six 
dowych sprzedanym. l 
Wsgyscy nie wiadomi pretendenei 
realni wzywaig sie, azeby sig pod u- 


niknieniem prekluzyizglosilinaypo2-- 


nièey w terminie oznaczonym. 


Zapozew publiczny. Nastapuig- 
ce zaginione osoby i tychze iakowi 
sukcessorowieispadkobiercy, iako to: 

1) Karöl Bogustaw Kober szew- 
czyk 2 Rakoniewie, syn Karola 
Boguslawa i Anny Rozyny 


malZonköw Kober, ktéry w ro- 


ku 1805 czyli 1806 wywedro- 
wal, a moze w rok potem w 
Hamburgu chorowa& miat, f 


ktörego wiadomy maigtek 2 


25 Tal, sig sklada; 


Hyacynty Bursztynski z malych 
Podmokli, syn Marcina i Kata- 
rzyny mationkow Bursztynow, 
ktörego maigtek 8 Tal, wynost, 
1 ktéry przed okolo 30 laty do 
woyska wzigiym zostaé mial; 


2) 


J 
SS E 
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3) ber Schwarzviehhändler Johann 


Chriſtian Baehnſch (Benſch) aus 


“Bom, Sohn der Schäfer Mas 
thens und Anna Eliſabeth Benfche ` 


i e 


ſchen Eheleute, deſſen Vermögen 
14 Rthlr. betraͤgt und der angeb⸗ 
lich in den Jahren 1809 bis 182 1 
in Handelsgeſchaͤften in das dama⸗ 
lige Herzogthum Warſchau gereiſt 
ſeyn foll; er 


die Caroline Friederike Wilhelmine 


Tiſchbein, Tochter des Maemers 
Kondukteurs und Teich⸗Inſpektors 
Chrifian Friedrich Tiſchbein und 


der Dorothea Wilhelmine Tiemann 


(Tielemann), welche mit ihrer Mut⸗ 
ter im Jahre 1799 aus Karge 


Hanndverſche gezogen Ten ſoll, 
und deren Vermögen ungefahr 89 
Rthlr. beträgt; 


OY die Geſchwiſter Chriftian und Anna 


Dorothea Materna, Kinder der 
Einwohner Chriſtoph und Roſina 
Maternaſchen Eheleute zu Neu⸗ 
Obra⸗Haulaud, von denen der ers 


ſtere, deſſen Vermögen angeblich 


66 Rthlr. 20 Zar, betrügt, als 


Müllergeſelle vor etwa 15 Johren 


nach Breslau gewandert fen und 


nach Koppenbrück in die Grafſchaſft 
Spiegelberg, ſpaͤter aber in das 


3) 


Jan Krystyan Baehnsch (Bensch) 
handlerz wieprzy z Babiegomo. 
stu, syn owczarzöw Mateusza i 
Anny  Eläidetg ` malzonköw 


Beuschszow, kıiörego maigtek 


14 Fal. wynosi, i ktöry podo- 
bno W latach 1809 do 1811 w 


intere ssach haudlerskich ‚w.by- 


lem Miestwie Warszawskiém po- 


drdiorab ming 
4) 


Karolina Fryderyka Wilhelmi- 
ma Tischbein corka geometry 
Kameraluego i Inspektora sta- 
now Krystyana Fryderyka Tisch. 
bein i Doroty Wilhelminy Tie- 
mann {Tielemann}, ktöra 2 
matk, swoig w roku 1799 2 Kar- 


« gowy doe Koppenbrücku w Hrab- 
mo Spiegelbergskie, 


’ PoZniey 
225 w Hanowerskie udaé sie mia. 
la, i kıörey masgtek okolo 80 
Hal. wyraznie osmdziesigt Tala. 
TOW Wwynosi; 


5) Krystyan i Anna Dorota ro. 


azenstwo Maternowie, daieci 
Krzysztofa i Rezyny malzon- 


kW Naternow wyrobniköw 


von denen die letztere, deren Ver⸗ u 


midgen ſich angeblich ebenfalls auf 
66 Kthlr. 20 Zap, belaͤuft, ſeit 


ungefahr 17 Jahren von Mews. 


Sbra⸗ Hauland ſich heimlich entfernt 
haben fob; 


10 nowyeh Oberskich oledrach, 
2 ktorych pierwsay ktörego ma. 


igtek podobno 66 Tal. 20 sgr, 


' wynosi iako miynarczyk przed 


okoto 15 laty do Wroclawia CH 
wedrowaé, ostatnia zak ktoréy 
maigtek-podobnotakie 2 66 Tal, 


20 sgr. sig sklada, przed okolo 


17 laty z nowych Oberskich ole. 


drow potaiemnie oddalié sig, 


gaiata; 
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6) die Schneidergefellen Johann Trau⸗ 


A 


gott Ahr und Johann Gottlieb 


Abr, beides Sdhne der Jobann 


7 


Michael und Anna Dorothea Ahr⸗ 
ſchen Eheleute zu Kopnitz, von 
denen jeder ein Vermoͤgen von ans 
geblich 105 Rthlr. beſitzt, und von 
denen der erſtere im Jahre 1793 
auf die Wanderſchaft gegangen ſeyn 


und ſich im Jahre 1799 in Colberg 


aufgehalten haben, der letztere aber 
etwa im Jahre 1790 auf die Wan⸗ 
derſchaft gegangen und im Jahre 
1799 in Petersburg Nasen ſeyn 
ſell; 

die im Jahre 1754 getaufte Eli⸗ 
ſabeth Seuft, Tochter der Gott⸗ 
lieb und Anna Senftſchen Eheleute 


aus Wilze, die vor etwa 20 Jah⸗ 


ren noch unverheirathet ſich ents 
fernt haben ſoll, und deren Ver⸗ 
mögen angeblich in 141 Rthlr. 23 
for. 6 pf. beſteht, ferner 


8) die unbekannten Erben der am Zo, 


September 1826 zu Kopnitz vers 
ſtorbenen Anna Beate Louiſe gebor⸗ 
nen Lehmann, verwittwet geweſe⸗ 
nen Soldat Johann Bottlieb Ema⸗ 
nuel Grundt, zuletzt verehelicht ges 


weſenen Tuchmacher Carl Wilhelm 


Schueider daſelbſt, endlich 


9) die unbekannten Erben der am ra, 


April 1832 zu Fauſtinberg verſtor⸗ 
benen Wittwe Dorothea Eliſabeth 
Schulz (angeblich die Tochter eines 
Schmidts Franz Heinrich oder 


6) 


Jan Traugott Ahr i Jan Bogu- . 
mit Ahr krawezykowie, joby- 
dway synowie Jana ‚Michata i 
Anny Doroty malgonkow) Ahr 
2 Kopanicy, 2 kwrych kazdy 
Podobno po 105 Tal. maigtku 


Posiada, i 2 xtérych pierwszy 


ku 1799 w 1 ve 


. 


8), 


93 


w roku 17.93 wywedrowaé i w 
roku 1799 W Kolberku bawis, 
sie miat, ostatui sai moze w 
roku 1790 wysvedrowat a wos 


FOR sig Se ` 


Lët, Op 
Elzbieta Senft ochrzezona aw nes 
ku 1754 corka Bogumita i An- 
ny malZonköw Senft 2 Wilcza, 
ktora przed okolo 20 laty iesz- 
cze niezamg2na oddalié sig mia- 
ta, i ktoréy maigtek podobno ze 
141 Tal. 93 sgr, 6 fen, sig skla- 
da, Jaley; 
niewiadomisukcessorowie zmar- 
iey w Kopanicy pod dniem 30, 
Wrzesnia 1826 r. Anny Beaty 
Luizy 2 Lehmandw' owdowia- 
iéy hyley po Zeinierzu Janie 
Bogumile manuelu Grundt, 
pozniéy zamœzusy bytey 23 
Kardlem Wilhelmem Schneider 
sukiennikiem tamées 
niewiadomisukcessonowier mar- 


dey w Taustynbergu pod dniem 


dt © y sae Kwieinia, 1832 r, wdowy 


Doroty Elzbiety Szulcowey (po- 
ahne ong nielakiego kowala 
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Schmidts Vock auch eine geborne 
Fiſchbock genannt), die unter dem 
ſeyn fol: » H zit 

werden hierdurch vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem am 
2. Mai 1837, früh um 10 Uhr vor 
dem Hertu Land- und Stadtgerichtsrath 
v. Rohres an ordeutlicher Gerichts ⸗Stelle 
hierſelbſt anſteheuden Termine zu melden, 
widrigenfalls auf Todeserklarung der ad 
1 bis 7. genannten Perſonen erkannt 
und ihr bekanutes Vermögen, ſo wie das 
Vermögen der ad 8 und 9 gedachten 
Perſonen, den ſich meldenden oder gee 
meldet habenden Erben nach erfolgter 
Legitimation, in deren Ermangelun, 

Fee ein eer oͤnig⸗ 
lichen Fiskus zugeſprochen werden ſoll. 


TE 


) Wollſtein, den 14. Mai 1836. 


Koͤnigl. Preuß. Land- und 
a Stadtgericht. 


4) MNothwendiger Verkauf. 
Das dem Johann George Muͤller ge⸗ 
hörige, im Dorfe Kreutz sub Nro. 16/17. 
belegene, im Hypothekenbuche unter Nro. 
11. eingefragene Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einem Wohuhaufe nebſt Hofraum 
und Gartenland, abgeſchaͤtzt auf 225 
“Mehler, zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiftratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 15. Sep⸗ 
tember d. J. an ordentlicher Gerichts- 


Namen Vocks Dore bekannt gewe⸗ 


a se 


— 


Ftaneiszka Heiürycha'cayli ko. 
Babe Wala Bocka, tak naz wanéy 2 do. 
mu Fiselibach) ktöra pod na- 
© Zwiskiem Bocls Dore zuana byé 
17 ˙ la ine 

; 2äpo2ywaig sie “niniéysaém , ahy 
NEWiPTRE BUG miesiecy a nay- 


pozniey w terminie na dzien 290 


Maja 1837 O godzinie rotey przed 
W. Sedzig Ziemsko- mieyskim Rohr 
W mieyseu przyzwoitéem posiedzenia 
Sadu tuteyszego yznac fon glo- 
sili, inaezey na uznanie za zınarlych 
ob pol No, 1 do 7 'wymienionych 
zawytokowanym i ich wiadomy ma. 
igtekYiako te2 maigiek pod No. 819 
Mysdczeg inion ycls osch zgteszaig- 


De 


sukeessorom po nastapiondy ein, 


macyi, a braku takowéy, iako do- 


bro niemaigce Pana Rzadowi przy- 
sgdzouhym zostanie, 
Wolsztyn, dnia 14. Meja 1836. 
Krol. Pruski 83d Ziemsko. 
NMieys ki 


Sprzedaz konieczna, R 


Nieruchomosé do Jena Woyeiecha 
‚Müller nalezgea, w wsi Krzy2u pod 


No. 16 1 ı7 polozona, w ksiedze 
hypotecznéy pod No. Ir umieszezo- 
na, skladaigca Sie 2 domu mieszkal« 


“Rego wraz 2 Podwörzem i ogrodem, 


oszacowaha na 225 Tal, wedle taxy 
mogacéy byé przeyrzandy wraz 2 wy⸗ 


kazem hypotecznym i warunkami w 


Registraturze, ma byé dnia 150 


zgbosié sie moggcym’ 
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ſtelle ſubhaſtirt werben. Rubr. III. 
Nis, 2. ſteht ex obligatione vom 27. 
November 1819. eine Poſt von 80 Rtlr., 
zur Hälfte für die unverehelichte Maria 
Eliſabeth Roy und zur Hälfte fuͤr das 
vom Beſitzer Johann George Mier: mit 
ihr erzeugte uneheliche Kind, im Hypo⸗ 
thekenbuche eingetragen. Zur Wahrneh⸗ 
mung ihrer Gerechtſame werden die dem 
Aufenthalte und reſp. dem Namen nach 
unbekannten Glaͤubiger dieſer Doft hier⸗ 
durch mit vorgeladen. — 
QTE WITS a 
Wollſtein, den 4. Mat 1836. 
Königlich Preuß. Lands und 
Stadtgericht. 


5) Nochwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
e m p A. Es 
Die zu Nochlow p Schlldberger Krei⸗ 
ſes, sub No. 30 belegene, den Gottfried 
und Sophia Smoluyſchen Eheleuten gr 
Horige Windmühle nebſt den dazu gehdͤ⸗ 
tigen Wirthſchaftsgebüuden und Länder 
reien, abgeſchaͤtzt auf 367 Rthlr. 15 
far. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen, in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe / ſoll am 6. Okto⸗ 
ber 1836 Vormittags 10 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Kempen, den 17. Mat 18366. 


BZ A 4 


e Za 


Wrzesnia r. b. przed poludniem 
o godzinie 1otey'w mieyscu zwyklem 
posiedzenia sadowego spraedana, 
‘Pod Rubr. III. No. 2 ksiggi hypo · 
tecznèy umieszezony jest z obligacyi 
2 dnia 27. Listopada 1819 r. kapital 
80 Tal. w polowie dla niezameznéy 
Maryi Elzbiety Roy a w polowie dla 
dziecka ièy gnieprawego foZa z po- 
siedzicielem Janem Woyciechern 
Müller splodzonego. Do pilnowa- 
nia praw swych zapozywaig sig takZe 
ninieyszém niewiadomi 2 pobytu i 
respi nazwisk wierzyciele tego kapi- 
GC TE f Or wee 
Wolsztyn, dnia 4. Maja 1836. 
“OK rdél. Pruski Sad Ziemsko- 
ist Mieyski. 
Fßyprꝛedat honieczna. 
‘+ $q4d Ziemsko. mieyski w 
eee ean “Kem pie) 58 
Wistrak z zabudowaniami gospo- 
darskiemi i relami, w Koclilowach w 
powiedie Ostrzeszowskim ‘potozony, 
Gotſriedowi i Zofli malZonkom Smol- 
nym naleZqcy, oszacowany na 367 
Tal. 15 sgr.y wedle taxy moggcey 
by& przeyrzanéy wraz z wykazem hy- 
poteeznym i warunkami w Registra- 
turze, malby&'dnia 6. Paz dzier- 
nika 1836. przed poludniem o 8% 
dzinie 10 w mieyscu zw) klém posie- 
den sydowych sprzedany. 
Kempno, dnia 17. Maja 1836. 


8 


— 


6) Der Königl. Land» und Stadt⸗Ge⸗ 


kichts⸗AAſſeſſor Nudolpth Schott, und 
das Fraͤulein Cöleſtine Dzialzko, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 20. Mal d. 
J. die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Keuntuiß gebracht 
wird. 8 ? e 
Kempen, dew 30. Juni 1836. 
Adnigl. Preuß. Land⸗ und 
c Stadtgericht. 


7), Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt: Gericht zu 
Schroda. (ez 
Das zu deu Nachlaſſe des Daniel 
Badowski gehörige Grundſtͤͤck, beſtehend 
aus einem in der Stadt Schroda sub 
Nro. ro. am Markte gelegenen Haufe, 
einem Gemuͤſegarten, einem Feldg arten, 
und einem Bauplatze, abgeſchaͤtzt auf 541 
Rthlr., 20 ſgr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
keuſchein und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll am 7. 
September c. Vormittags 9 Uhr an ore 
- Bentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Gorete, am 12. Mai 1836. 
Abni gl. : Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. a 


f 
A 


‚Podaie sie ninieyszém do publi- 
Suez Wiadomoser, Ze Krol. Asses. 
sor Sadu Ziemsko Mieyskiego Ur. 
Rudolf, Schottki, i Ur. Celestyna 
Dzialzko Panna, kontraktem przed- 
Slubnym 2 duia 20. Maja r. b. wspol- 
nosé maigtku i dorobku wylgczyli. 
Kempno, dus 30. Czerwea 1836. 
Krol, Pruski Sag Zjemsko- 
~- Mieyski, 
Sprzedaz konieezra. 
84d Ziembko-mieyski w $zro, 
dzie, 


Grunt: naleZgcy do: Pozostalogch 


Daniela Badowskiego, a sktadaiacy 
‚sie zdomu pod No, 19 wrynku mia- 
sta Szrody poloZonego, ogrodu was 
TZywnego, ogrddu w polu i z placu 
do zabudowanis, oszaco wany na 
541 Tal. 20 sgr. wedlc tax y mogꝗcey 
(byt przeyrzanèy wraz z Wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
straturze, ma byé dnia 7. Wrze.. 
snia r. b. przed poludniem o godzi- 
nie gtèy w mieyscu posiedaen 2 = 
kiych sgdowych sprzedany, 
Sꝛroda, dnia ı2. Maja-1836, 
Kréi Pruski Sad Ziemsko. 
Mieys ki. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Doten, 


Nro. 181. Dienſtag den 2. Auguſt 1836. 


8) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt- Gericht zu 
Rogaſen. 

Das den Caſimir und Antonina Dros 
chowskiſchen Eheleuten gehdrige, zu Mur. 
Goslin sub Nro. 22. belegene Grund⸗ 
fii, abgeſchaͤtzt auf 720 Rtlr. 20 fgr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen, in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, fol am 19. Septem⸗ 
ber 1836. Vormittags um 10 Uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer⸗ 
den. Alle unbekannten Real⸗Pratendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion, ſpateſtens in dieſem 
Termine zu melden. i 


Rogafen, den 6. Mai 1836, 


Kbnigh Preuß. Land- und Stadt⸗ 
e Gericht. 


— —— fren 


. Sprzeda£ konieczna. 
Sad Ziemsko- mieyski w Ro- 
goZnie, 
Nieruchomosé pod No. 22 w Mu- 
rowaney Goslinie potozona, Ka- 
Zmierzowi i Antoninie matzonkom 
Drochowskiem nalezaca, oszacowa- 
ana 720 Tal. 20 sgr. wedle taxy 
mogacey byé przeyrzandy wraz 2 wy 
kazem hypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma byé dnia ı 9g0 
Wrzesnia 1836 przed poludniem 
o godzinie Iotéy w mieyscu zwy- 
ktém posiedzen sadowych sprzedana, 
Wszyscy niewiadomi-pretendenci re. 
alni wzywaig sig, azeby sie pod uni- 
knieniem prekluzyi zgtosili naypd- 
Zniey w terminie oznaczonym. 
RogoZno, dnia 6, Maja 1836. 
Krol. Pruski Sad Ziemskoe 
Mieyski, 


4 


2. 


9) “Pinbpenvigee Verkauf. 
Land⸗ und Stadt ⸗ Gericht zu 
Grätz. 

Das dem Bürger Joſepß goen 
zu Neuſtadt b/ P. gehdrige, sub Nro. 
143. belegene Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt 
auf 397 Rthlr. zufolge der, nebſt Hy⸗ 
pothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
9. September 1836 Vormittags um 
9 Uhr an eet ba Leg ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Grig, den 3. Mai 1836, 
Königl. Preuß. Land⸗ und 


Stadtgericht, 
ep . . 
P ES CR Arab ss 


707 Der ae Iſaat EEN 
aus Rawicz, und die Friederike Pahn 
aus Breslau, haben mittelſt Ehevertra⸗ 
ges vom 20. September 1835 die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch eh D 
fentlichen Kenntuiß gebracht, wird. 
Rawicz, den 29. Juni 1836. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
“Pharsgerige ” EE 


— 
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D 
Sprzedaz konieczna. 
348 Ziemsko- miéyski w Gro- 
dzisku, 
Obywatelowi | Jözefowi Mendel- ` 


skiemu W Lwowku nalez gcy, pod 


No. 143 PoloZony grunt, oszacowa- 
ny na 397 Tal. wedie taxy mogacéy 
byé przeyrZanéy wraz z wykazem hy- 
potecznym i warunkami w Registra- 
turze, ma bé dnia 9. Wrzesnia 
183 6 przed poludniem o godzinie 
gtey w mieyscu zwyklem Bosiedzen 
sadowych sprzedany, 
Grodzisk, dnia 3. Maja 1836. 
Krol, Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski, 


1 yi 
AREER toe ete = ESCH 

Podaie sie Br do public 
dzney wiadomosei, Ze Izak Szwee 
rzenski kupiec z Rawicza, i Frydery. 
ka Pahn 2 Wroctawia, kontraktem 
przedslubnym z dnia 20, Wrzesnia 
1835 r., wspölnos& maigtku i dorob- 


ku wylaczyli. 


Rawicz, dnia 29. Czerwea 1836. 
Krelewsko- Prusk i Si Siem. 
er „Korte xe ki. *. 


MN — 
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11) Steckbrief. Der wegen Theil⸗ 
nahme an einem großen gemeinen Dieb⸗ 
ſtahl in after Inſtanz zu 40 Peitſchenhie⸗ 
ben ordentlich verurtheilte Knecht Caſper 


Sobkowiak, aus Dabrowo, hieſigen Kr., 
iff, mit einem Atteſt vom hieſigen Woyt⸗ 
amte verſehen, einen Dienſt zu ſuchen, 
vor ungefähr 2 Monaten ausgegangen, 
ohne zurückgekommen noch ſeinen jetzigen 


Aufenthaltsort anzuzeigen. Sammtliche 


Civile und Militairbehoͤrden, fo wie die 
Koͤnigliche Gendarmen, werden dienſter⸗ 
gebenſt erſucht, auf den ꝛc. Sobkowiak 


ein wachſames Auge zu haben und ihn 


im Betretungsfalle gefaͤlligſt an uns abs 
führen laſſen zu wollen. Signale⸗ 
ment. Namen, Casper Sobkowiak; 
letzter Aufenthaltsort, Grzymystaw; Res 


ligion, katholiſch; Alter, 28 Jahr; Grd⸗ 


ße, 5 Fuß 4 Zoll ; Haare, blond; Stirn, 
bedeckt; Augenbraunen, ſchwarz; Augen, 
blau; Naſe, dick; Mund, breit; Zähne, 
vollſtaͤndig; Kinn und Gefichtöfarbe, ges 
ſund; Statur, unterſetzt; Befondere 
Kennzeichen, Feine, 960 


Schrimm, den 15. Juni 1836. 


Königl. Preuß. Lands und 
Stadtgericht. 


List goriery Kasper Sobkowiak 
parobek 2 Dübrowa tuteyszego bo“ 
wiatu, zalüezesinierwo wielkicy kra- 
dziezy pospolitéy na 4 batow w r. 
instancyi zwyczaynie skazany, odda- 
liwszy sig celem wynalezienia sobie 
stuZby przed okolo 2 miesigcami, do 
czego zaswiädezeniem 
Urzedu Woytowskiego opatrzonym 
zostal, nie powraca sig nazad, ant 
teZ mona teraznieysze mieysce po- 
bytu jego wysledzi& Wszystkie resp. 
cywilne i woyskowe wladze jako i 
Krol. Zandarmeryg uprasza sie ni- 
nieyszém uprzeymie, na rzeczonego 
Sobkowiaka baczne mieé oko i w ra- 
zie schwycenia go nam odeslaò racayé. 

Rysopis. 

Imie i nazwisko, Kasper Sobko- 
wiak; ostatnie mieysce pobytu, Grzy- 
myslaw; religia, katolik; wiek, 28 
lat; wzrost, 5 stop 4 cale; wiosy; 
blond; czolo, okrytes brwi, czarne; 
oezy, niebieskie; nos, gruby; usta, 
szerokie; zeby, zupelne; podbro- 
dek i twarz, okragle; cera, zdrowaz 
postawa, krgpa; znaki szezegölne, 


Zadne. H 0 ? 
Szrem, dnia 15, Czerwea 1836. 


Krol Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski. ; 


Bis 
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tuteyszego 


12) Steckbrief. Der unten bezeich⸗ 
nete Muͤllerlehrling Carl, Janke alias 
Rhein, hat Gelegenheit gefunden, aus 
dem hieſigen Criminal-Gefaͤngniſſe zu ent⸗ 
weichen. Saͤmmtliche Militair⸗ und Ci⸗ 
vilbehdrden werden erſucht, auf dieſen, 
des Diebſtahls angeſchuldigten Verbre⸗ 
cher, ihn im Betretungsfalle zu arreti⸗ 
ren, und unter ſicherem Geleite an uns 
abliefern zu laſſen. 


Signalement. 
1) Vorname, Carl; 
2) Zuname, Janke alias Rhein; 
3) Geburtſiort, Krotoſchin  - 
4) Aufenthaltsort, Oſtrowo 5 
5) Religion, evangeliſch; 
6) Stand, Muͤllerlehrling; , 
7) Alter, 15 Tahr; ein 
8) Größe, 4 Fuß 2 Boll; 
9) Haare, blond; 
10) Stirn, hoch; 
11) Augenbraunen, blond; 
12) Augen, blau; 
13) Naſe, ſtumpf; 
14) Mund, gewöhnlich; 
15) Bart, fehlt; 
16) Kinn, rund; 
17) Geſicht, rund; 
18) Geſichtsfarbe, geſund; 
19) Statur, klein; 
20) Sprache, deutſch; f 
ar) beſondere Kennzeichen, Feine, 
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List goriezy, Nizéy opisany u. 
ezen miynarski Kard] Janke, inaczéy 
Znalazt sposobnosé us 


Znia o kradzie2 oh 
wego w razie 2dybania So Zaaresztos 
waé a pod strazg Pewng nam odsta- 
wie kazaé, 

Opis. 
Imie, Karol; 
nazwisko, Janke inaczéy Rein; 
mieysce urodzenia » Krotoszyn; 
mieysce Pobytu, Ostéw; 
wyznanie, ewangielickie; 
stan, uczen miynarski; 
wiek, lat 133 N 
wysokosci, 4 stopy 2 cale; 
wlosöw, blond 
czolo, wysokie; 
brwi, blond; 


Sen, niebieskich; 


osa, tepego; 
ust, zwyczaynych; 
brody; Zadnéy; .) 


` podbrodek, okragly;. : 


twarz, okragta; . 

cery, zdrowéy; 

Wzrost, mate: ` 

igzyk, niemiecki; 

zuaki szezegölne, Zadne, 


Bekleidung. 


Ein grobes Hemde ſchwarz mit Dinte 
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O dz i e i. 
Koszula gruba atramentem czar- 


gezeichnet Nro. 3., ein Paar alte blaue nym oznaczona No. 3., para plöcien- 


Leinwandshoſen. 
Krotoſchin, den 12. Juli 1836. 
Königl. Preuß. Lande und 
Stadtgericht. f 


€ 


13) Steckbrief. Der im vorigen 


Jahre in dem im Wreſchener Kreiſe beles 
gene Dorfe, Koͤnigl. Neudorf, wohnende, 
wegen eines unter erſchwerenden Umftäns 
den veruͤbten Diebſtahls zur Unterſuchung 
gezogene Woyeiech Bukowski, Hat fic 
von dort heimlicherweiſe entfernt und 
deſſen jetziger Wohnort kann nicht ermit⸗ 
telt werden. Saͤmmtliche Wohlldͤbliche 
Militair⸗ und Civilbehdrden werden dienſt⸗ 
ergebenſt erſucht, auf denſelben ein wach⸗ 
ſames Auge zu richten und ihn im Betre⸗ 


tungsfalle zu verhaften und an uns ab⸗ 


liefern zu laſſen. 
Signalement. 
Namen, Woyciech Bukowski; 
Stand, Tageldhuer ; 
Geburtsort, Chwalibogowo; 
Wohnort, Neudorf, Koͤnigl.; 
Religion, katholiſch; 
Alter, 38 Jahr; 
Ordßze, 5 Fuß 6 Zoll; 
Haare, blond; 
A dunkelblond; 
2 


ugen, blau; 
29 dau; 


nych spodni modrych. 

Krotoszyn, dnia 12. Lipca 1836. 
Krol. Pruski Sad Ziems ko- 
Mieyski. 


— 


— 


List goniczy. Woyciech Bukow- 
ski, ktöry w zeszlym roku Ww sd 
Krölewska Nowawies w powiecie 
Wrzesinskim zamieszkaly i 2a kra- 
dzie2 pod uciaZliwemi okolicznogcia- 
mi popelniong, do indagacyi pocig- 
gnigty bedgc, -oddalil sie 2 tamtad 
potaiemnie, i nie mode byé iego te- 
raznieyszy pohyt wySledzony. 

Wszelkie wladze woyskowe i cy- 
wilne ninieyszém wzywamy, aby na 
tegoz baczne oko mialy i w razie 
schwytania go, nam go odstawily. 


Ry s o pi s. 
Imie i nazwisko, Woyciech Bu- 
kowski; S 


stan, wyrobnik; 


mieysce urodzenia, Chwalibogowo; 
mieysce zamieszkania, Nowawies 
Krolewska; 
religii, katolickiey; 
wiek, 38 lat stary; 
warost, s stop 6 cali; 
wlosy, blond; 
czolo, otwarte; 


Naſe, lang; 

Mund, gewoͤhnlich; 

Zähne, vollſtändig; re 
Bart, blond; (Schnurbart) 
Kinn, laͤnglich; f 
Geſicht, oval; 

Geſichtsfarbe, geſund; 

Statur, mittelmaͤßig; 

beſondere Kennzeichen, pockennarbig. 


Bekleidung. 


Eine braune Mage, ein alter Schaf⸗ 
ein halbwollener Rock, blau tuchene 
alte 


pelz, 1 
Weſte, leinene zerriſſene Hoſen, 
Bauerſtiefeln, ein altes Hemde. 


Kozmin, den 16. Juli 1836. 
Königl. Preuß. 


— — 


14) 7 
Hauptmanns 


7 
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brwi, ciemno-blond; 
oczy, niebieskie; 
nos, diugi; 
geba, Zwyczapna; 
zeby, zupelne; 
wgs, blond; 
podbrodek, podiugowaty; 
twarz, okragla; ` ` 
cera, zdrowa; 
postaé srednia; 
znaki szezegölne , ospowaty. 

: O dz ie E. 

Brunatna czapka, stary koZuch, 
surdut weiniany, granatowa sukien- 
na westka, plöcienne podarte, spo- 
dnie, stare chlopskie böty, stara 
koszula, : 2 i 

.  «Koémin, dnia 16. Lipea 1836. 


Inquiſikorfat. Krol, Pruski Inkwizytoryat. 


* 


fi a 
Da Aber das Vermögen des am 10. September 1820. zu Poſen verſtorbenen 
Carl von Bardeleben, welches hauptſaͤchlich in einem auf dem Ritters 


gute Emilienhof eingetragenen Kaufgelderreſte von 3280 Rthle-, nebſt den davon 


ſeit dem Jahre 1812. 
Kaufgeldern beſteht, 


biger der Concurs erdffuct und zugleich der offene 
welche Anſprüche daran machen wollen, hierdurch aufgefor⸗ 


werden alle diejenigen, 
dert, ſich in 
November d. Jr Vormittags 11 Uhr 


ruͤckſtaͤndigen Zinſen, 
wegen Unzugaͤnglichkeit deſſelben zur Befriedigung der Glaͤu⸗ 


dem im Kammergericht angeſetzten neuen 
vor dem Deputirten Kammergerichts-Re⸗ 


und den ad depositum eingezogenen 
Arreſt verhängt worden iſt, fo 


Liquidationstermine am 25. 


ferendarius Hoppe perſönlich oder durch zuläffige und legitimirte Bevollmächtigte, 
wozu ihnen die Juſiizkommiſſarien Nobiling, Reuſche und Wilke in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, zu geſtellen, ihre Forderungen nebſt Beweismitteln anzugeben, und 
die vorhandenen Dokumente vorzulegen, widrigenfalls fie mit ihren Anfprüchen an 


* 


D 


— 


* 
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die Maſſe ausgeſchloſſen und ihnen deßhalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stiuſchweigen auferlegt werden foil. Zugleich werden alle diejenigen, welche dem 
Gemeinſchuldner gehdrige Gelder, Effekten oder Dokumente beſitzen oder welche 
demſelben etwas bezahlen oder liefern ſollen, hierdurch angewieſen, an Niemand 
das Mindefie davon verabfolgen zu laſſen, vielmehr dem Kammergericht ungefüumt 
davon Anzeige zu machen, und die bei ihnen befindlichen Gelder und Sachen, je⸗ 


doch mit Vorbehalt ihrer Rechte an das Kammergerichts⸗Depoſttorium abzuliefern. 


Wer dieſer Anweiſung zuwider handelt, iſt der Maſſe auf Höhe des Zuruͤck⸗ 


behaltenen oder Verſchwiegenen gleich verantwortlich und geht außerdem ſeines et⸗ 


wanigen Pfand» oder andern Rechts verluſtig . Berlin, den 18. Juni 1836. 
8 König l. Preuß. Kammmergericht. 


. ERTEILEN RER, 2 


Berichtigung. Im vorigen Sprostowanie. AN przesztym 
Stück des Intelligenzblats, Seite 1281, Numerze dziennikaintelligencyinego 
ift ſtatt Tarkowo zu leſen: Turkowo. str. 128 1, zamiast w Tarkowie, ezy- 

tab nalezy: WTurko wie. 


\ 
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